
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Westdeutscher Volleyball-Verband e.V. | Bovermannstraße 2a | 44141 Dortmund 

 

 

Es schreibt Ihnen: Markus Jahns 
 Verbandsspielwart 
  

Privat: Baesweilerstraße 22 
 52477 Alsdorf 
  

Fon: 0 24 04 – 90 33 641 
Fax:  

mobil:  01 70 – 90 33 641 
Email: spielwart@volleyball.nrw 

  
    
  

Datum: 02.04.2020 
AZ.: VSA/2020/SR 

 

Geschäftsstelle WVV 

Bovermannstraße 2a 

44141 Dortmund 

Fon: 0231 - 586 17 17 

Fax: 0231 - 586 17 19 

www.volleyball.nrw 

info@volleyball.nrw 

........................................................... 

 

Mitglied des Deutschen  

Volleyball-Verbandes e.V. 

Mitglied des  

Landessportbundes NRW e.V. 

........................................................... 

 

Sparkasse Dortmund 

IBAN DE09 4405 0199 0511 0045 00 

BIC    DORTDE33XXX  

Commerzbank 

IBAN DE 35 4504 0042 0455 0497 00 

BIC    COBADEFF450 

........................................................... 

 

Umsatzsteuer ID 

DE-17 19 57 847 

Vereinsregister Duisburg 

Nummer 1774 

......................................................... 

Partner des Volleyballs: 

 

 

 

 

 
 

An die Mitgliedsvereine  
des Westdeutschen Volleyball-Verbandes 
 
 
 
 
Liebe Volleyballfreunde, 
 
im Rahmen der Videokonferenz der Präsidiumssitzung des Westdeutschen 
Volleyball-Verbandes am 31.03.2020 wurde beschlossen, die Saison 2019/2020 
endgültig aufgrund der Corona-Pandemie zu beenden. 
 
In den letzten 3 Wochen haben der Verbandsspielausschuss in Zusammenarbeit 
mit dem Verbandsgericht des WVV versucht, eine für die Vereine und 
Mannschaften sportlich faire Lösung in Bezug auf Auf- und Abstieg in den 
einzelnen Ligen zu finden. 
 
Allen Beteiligten war bewusst, dass wir möglichst fair und verständlich einen 
Weg finden mussten, um die Saison 2019/2020 beenden zu können, aber auch, 
um eine Grundlage zu ermöglichen, in eine neue Saison 2020/2021 starten zu 
können. 
 
Auf der Homepage des WVV sind die entsprechenden Maßnahmen und 
Beschlüsse veröffentlicht – ebenso, was dies für jede einzelne Staffel und den 
entsprechenden Mannschaften bedeutet. 
 
Uns ist auch bewusst, dass zum jetzigen Zeitpunkt keinerlei Aussagen möglich 
sind, wann wir eine neue Saison starten können und wie die Ligen und Staffeln 
besetzt werden. 
 
Trotz allem müssen auch wir mit den weiteren Planungen beginnen. 
 
Deswegen wird der Meldebogen für die Vereine vom 15.04.2020 bis zum 
15.05.2020 geöffnet (Informationen erfolgen auf der WVV-Homepage und über 
Phoenix). 
 
Hierbei ist zu sagen, dass wir auch weiterhin auf die momentane Situation 
reagieren werden - auch in Bezug auf die weiteren Anweisungen der Bundes- 
und Landesregierung, sodass wir in vielen Fällen auch unsere Entscheidungen 
und gegebenenfalls Fristen anpassen werden. 
 
Auch die Saison 2020/2021 werden wir flexibel und - so denken wir - im Sinne 
der Vereine und Mannschaften gestalten. 
 

http://www.volleyball.nrw/


 
Auch uns ist bewusst, dass es hier und da Härtefälle geben wird - aber so ist es auch im nicht 
volleyballspezifischen Leben - man kann es nicht recht machen. 
 
Alle Maßnahmen, die wir als Verbandsspielausschuss treffen werden und müssen, sind und werden in 
Zusammenarbeit mit dem Verbandsgericht des WVV erfolgen. 
 
Wir haben nicht für jede Möglichkeit, für jedes Problem, für irgendwelche Ligen Konstellationen und 
Spielpläne einen Masterplan in der Schublade - wir können dies immer nur nach der aktuellen Situation 
bewerten. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Kraft in den nächsten Wochen und Monaten - vor allem viel 

Gesundheit und an alle: PASST AUF EUCH AUF! 

 
Mit sportlichen Grüßen 
Markus Jahns 
Verbandsspielwart 


